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QUELLE: 
WWW.IBISWORLD.DE 

Marktanteil  
Siemens AG  
18,7 % 

ABB AG  
5,5 % 

Externe  
Einflussfaktoren 

Produktionsvolumen 

Stromverbrauch 

Nachfrage durch  
Bahnverkehrsstreckenbau 

Bevölkerung 

Branchenstruktur Lebenszyklus gesättigt Regulierung stark 

Umsatzvolatilität moderat Technologiewechsel schnell 

Kapitalintensität gering Markteintrittsbarrieren hoch 

Förderung gering Internationalisierung stark 

Konzentration gering Wettbewerb moderat 
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Schlüsselstatistik 
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Kostenstruktur 

Wichtige Märkte 

Diese Grafik veranschaulicht 
die aktuelle Kostenstruktur 
der Branche. Sie gibt den 
Anteil jedes Postens am 
Umsatz an, wobei der  
verbleibende Prozentwert 
dem Gewinn entspricht. 
Aus dem Vergleich mit allen  
Branchen des Sektors lässt 
sich ablesen, inwiefern sich 
die Branche von anderen  
unterscheidet. 

Diese Grafik gibt Auskunft 
über die  Größe der Märkte, 
die Produkte der Branche 
kaufen oder deren Dienst-  
leistungen in Anspruch 
nehmen. 
 
Sie zeigt, welcher Anteil am  
Gesamtumsatz der Branche 
auf die verschiedenen 
Segmente entfällt. 
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Kostenstruktur  
(Fortsetzung)

der übrigen Branchen des Sektors. In den
letzten fünf Jahren sind die Material-
kosten jedoch gestiegen, da in der Kon-
zeption und Herstellung von Elektrizi-
tätsverteilungs- und -schalteinrichtungen
immer hochwertigere Komponenten wie
Leiterplatten und elektronische Bauele-
mente zum Einsatz kommen, wodurch
das Innenleben der Schaltanlagen immer
komplexer wird. DesWeiteren werden die
Bedienoberflächen in vielen Fällen be-
nutzerfreundlicher konzipiert, beispiels-
weise unter Einbindung von Touch-
screens. Mit dem Herstellungsaufwand
und der Komplexität der benötigten Kom-
ponenten erhöhen sich auch die Mate-
rialkosten. Diese Entwicklung dürfte sich
in den nächsten fünf Jahren fortsetzen,
weshalb der Anteil des Materialaufwands
an der Kostenstruktur der Branche weiter
steigenwird.

Gewinn
Im Vergleich zu den Gewinnmargen der
übrigen Branchen des Wirtschaftssektors
liegt diejenige der Herstellung von Elek-
trizitätsverteilungs- und -schalteinrich-

tungen mit 3,2 % auf einem niedrigen
Niveau. Die Gewinnmargen der größeren
Marktakteure fallen dabei höher aus als
die kleinerer Branchenteilnehmer, die bei
der Spezialisierung auf Nischenprodukte
oft nicht von Größendegressionseffekten
profitieren können. In den letzten fünf
Jahren haben sich die Gewinnmargen der
Hersteller halbiert, was vor allem auf den
Anstieg des Personal- und Materialauf-
wands im selben Zeitraum zurückzu-
führen ist. In den nächsten fünf Jahren
dürften die Margen jedoch stabil bleiben,
da der Anteil des Personalaufwands an
der Kostenstruktur nicht weiter steigen
wird und sich die Branche nach wie vor
im internationalen Wettbewerb behaup-
ten dürfte.

Sonstige Kosten
Die sonstigen Kosten der Branche be-
inhalten den Aufwand für Leiharbeit, der
bei 10,6 % der Branchenumsätze liegt.
Leiharbeitnehmer werden in verarbeiten-
den Unternehmen zumeist beschäftigt,
um die Personalkosten zu senken, da
diesen Arbeitskräften in der Regel keine

Gewinn
Miete
Nebenkosten
Abschreibungen
Sonstige Kosten
Personalaufwand
Materialaufwand

Sektor- vs. Branchenkosten
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Produkte und Märkte

WichtigeMärkte 

(Fortsetzung)

Fahrzeugelektronik und  
Verkehrsinfrastrukturbau

Auch für die Steuerung von Kraftfahrzeu-
gen und im Schienenverkehr werden
Schaltgeräte und -anlagen benötigt. Bei
der Betrachtung dieses Marktsegments
spielt ausschließlich der Einbau von Bran-
chenerzeugnissen in Endprodukte, nicht
in Fertigungsanlagen, eine Rolle. So
werden vor allem Bau- und Schienen-
fahrzeuge mit Schaltanlagen ausgestattet,
aber auch Pkw erhalten zunehmend elek-
trische Steuereinheiten. Zudem kommen
Schaltanlagen nicht nur in Schienenfahr-
zeugen selbst zumEinsatz, sondernwerden
auch zur Steuerung von Weichen und in
ähnlichen Einsatzbereichen des Schienen-
verkehrs, die über externe Steuerzentra-
len koordiniert werden, verwendet.Mit der
Inbetriebnahme des ersten eHighways auf
derA5zwischenDarmstadt undFrankfurt
im Mai 2019 hat nun überdies die
Elektrifizierung des Straßengüterverkehrs
begonnen, die in dennächsten fünf Jahren
für die Hersteller von Elektrizitätsvertei-
lungs- und -schaltanlagen immer rele-
vanter werden dürfte.

Elektrizitätsversorgung

Die Elektrizitätsversorgung stellt einen
der traditionellen Absatzmärkte für Elek-
trizitätsverteilungs- und -schalteinrich-
tungen dar. Für die Steuerung der Strom-
verteilung sind Anlagen erforderlich, die
speziell auf Hochspannungen ausgelegt

sind. In Deutschland ist die Elektrizi-
tätsinfrastruktur aktuell bereits weitest-
gehend ausgebaut. Daher wird die Nach-
frage in diesem Markt zumeist nur durch
die Instandhaltung oder einen Austausch
veralteter Anlagen generiert. Potenzial
bergen hier jedoch die Förderung und der
Ausbau erneuerbarer Energien. So benöti-
genWindräder und Solaranlagen spezielle
Schalteinrichtungen, die auf stark schwan-
kende Belastungen ausgelegt sind. In den
nächsten fünf Jahren dürfte die Entwick-
lung imBereichder erneuerbarenEnergien
einem weiteren Rückgang der Umsatzan-
teile dieses Marktes entgegenwirken.

Gebäudeautomation

Die Gebäudeautomation umfasst die ganz-
heitliche Automatisierung von Vorgängen
in Gebäuden wie dem Öffnen von Türen
und Fenstern, der automatischen Betäti-
gung von Jalousien sowie der Steuerung
von Licht, Heizung und Klimaanlage über
elektrische Steuereinrichtungen. Auch
wenn die Automatisierung kommerzieller
Gebäude allmählich voranschreitet, haben
derartige Technologien bisher nur wenig
Zuspruch beim Neubau von Wohngebäu-
den gefunden. In den nächsten fünf
Jahren ist jedoch laut Aussagen von
Branchenvertretern mit einer Nachfrage-
steigerung in diesem Bereich zu rechnen,
sodass die Gebäudeautomation als Absatz-
markt der Branche weiter an Bedeutung
gewinnen dürfte.

Gesamt €28,9 Mrd.

32,8%
Fertigungsautomation

21,6%
SonstigeMärkte

21,2%
Fahrzeugelektronik und  

Verkehrsinfrastrukturbau

Marktsegmentierung (2019)

9,1%
Gebäudeautomation

15,3 %
Elektrizitätsversorgung
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Die Herstellung von Elektrizitätsverteilungs- und  
-schalteinrichtungen konnte in den letzten fünf 
Jahren ein recht stabiles Umsatzwachstum von  
durchschnittlich 0,4 % pro Jahr verzeichnen. Diese 
Wachstumsrate erklärt sich durch den Ausbau der 
Aktivitäten auf den internationalen Märkten bei  
einem gleichzeitig weitestgehend gesättigten 
Inlandsmarkt. Im Jahr 2019 ist hingegen mit einem 
Umsatzrückgang um 2,4 % auf 28,9 Milliarden Euro  
zu rechnen. Dies hängt mit dem für dieses Jahr 
erwarteten Rückgang der Gesamtproduktion des 
verarbeitenden Gewerbes in Deutschland zusam-
men, der dazu führen dürfte, dass von Industrie-
unternehmen 2019 weniger Schaltgeräte und  
-anlagen nachgefragt werden. 
 
Die deutsche Gesamtproduktion hat einen 
maßgeblichen Einfluss auf die Umsätze der Hersteller 
von Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrich-
tungen. Industrieunternehmen bauen nicht nur in die 
von ihnen hergestellten Geräte Schalteinrichtungen 
ein, sondern verwenden sie insbesondere auch zur 
Automatisierung ihrer Fertigung.  

Vor allem bei Fahrzeugherstellern und Produzenten 
von elektrischen Geräten besteht Bedarf an pro-
grammierbaren Schaltanlagen. Ebenfalls von Bedeu-
tung für die Umsatzentwicklung der Branche ist der 
Ausbau der Verkehrsinfrastruktur. Aktuell kommen 
Schalteinrichtungen vorwiegend im Schienenverkehr 
zum Einsatz, doch dürften sie in den nächsten fünf 
Jahren im Zuge des zu erwartenden Ausbaus von 
Oberleitungen auf Autobahnen auch im Straßen-
güterverkehr eine immer wichtigere Rolle spielen. 
 
Für die kommenden fünf Jahre ist ein durchschnitt-
liches jährliches Branchenwachstum von 0,6 % zu 
erwarten. Demnach wird sich der Umsatz 2024 
voraussichtlich auf 29,8 Milliarden Euro belaufen. 
Diese Entwicklung dürfte auf die Innovations-
tätigkeiten der Branche und ein leichtes Wachstum 
der deutschen Gesamtproduktion im selben Zeitraum  
zurückzuführen sein. Die Zahl der Unternehmen am 
Markt sollte, befördert durch das Umsatzwachstum, 
bis 2024 weiter zunehmen. Auch die Zahl der Be-
schäftigten wird nach IBISWorld Prognosen in den 
nächsten fünf Jahren leicht ansteigen. 

Branchenrelevante Themen 

Risiko 
 
Vom Stromverbrauch in Deutschland lässt sich auf 
den Stand des Ausbaus der Stromversorgungs-
infrastruktur sowie auf deren Wartungs- und 
Erneuerungsbedarf schließen. Je mehr Wohnge- 
bäude und Fertigungsbetriebe an das Versorgungs-
netz angeschlossen sind, desto mehr Energie wird 
tendenziell bezogen. Im Umkehrschluss kann bei  
einem steigenden Stromverbrauch von einem 
wachsenden Bedarf an Energieverteilungsanlagen 
ausgegangen werden, die zudem einer stärkeren  
Beanspruchung unterliegen und somit schneller 
verschleißen. 2019 dürfte der Stromverbrauch zwar 
leicht zunehmen, was der Branche förderlich sein 
sollte, doch ist mit einer Abnahme des Stromver-
brauchs bis 2024 zu rechnen, was ein Risiko für die 
Unternehmen der Branche darstellt. 

Potenzial 
 
Ein vermehrter Bau von Bahnverkehrsstrecken wirkt  
sich positiv auf den Wirtschaftszweig der Herstellung 
von Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen 
aus, der sich auch mit der Produktion  von Schalt-
anlagen für den Schienenverkehr beschäftigt.   
 
Aufschluss über die Situation des Baus von Bahn-
verkehrsstrecken geben dessen Umsätze. Im Jahr 
2019  dürften diese weiter ansteigen und damit auch 
die hieran gekoppelte Nachfrage nach Elektrizitäts-
verteilungs- und -schalteinrichtungen. Diese Ent-
wicklung birgt Potenzial für die Hersteller. 
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